
 
 

  

POCM: BE THE SOURCE
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BE THE SOURCE, „Sei die Quelle“, das war das Motto mit dem POC in das Jahr 2018 startete. Sei die
Quelle, sei der Segen für die Menschen um dich herum. Gottes wunderbares Konzept des Segens ist, dass
der Segen, den er uns gibt durch uns multipliziert werden kann. Was für ein schönes Erlebnis war es, als
ich am 10. Januar nun schon zum zweiten Mal auf den Philippinen landete und einen Teil dieses Segens
mitbekam. Als ich im Kinderheim ankam, bot sich mir ein sehr anderes Bild, statt das, das ich bisher
kannte. Zuerst einmal dürfte ich die Früchte sehen, die die vom FCM gespendeten Betten den Kindern
brachten. Der Erfolg des Bettenprojektes spiegelte sich in den Augen der Kinder wieder, als sie mir stolz
ihr eigenes kleines Reich präsentierten. Das erste Mal in ihrem Leben hatten sie etwas, das ganz ihnen
gehörte, das sie wertschätzen konnten. Eigentlich hätte ich gerne gleich den endlich fertig renovierten
Vorschulraum genutzt, jedoch war der nicht nutzbar. Ich fand heraus, dass POC so viele Sachspenden
erhalten hatte, dass nirgends mehr Platz war, um die ganzen Shampoos, Windeln, Spielsachen, Stifte etc
unterzubringen, sodass sich nun die Kartons im Vorschulraum stapelten. Auch Bernd Naumann war aus
Deutschland für einen Monat angereist, um Inneneinrichtungen wie Wasserhähne, Steckdosen und vieles
mehr zu reparieren. Bereits nach 2 Wochen kamen die Kinder freudig auf ihn zu gerannt, wenn sie wieder
eine kaputte Steckdose fanden, die „Papa Bernd“ reparieren konnte. Was für ein trauriger Moment, als
auch er wieder in die Heimat zurückkehrte. Was für einen unglaublichen Gott haben wir doch, der sein



Versprechen hält und seine Kinder nicht vergisst. Zahlreiche sogenannte „Ministries“ wurden in dem
letzten halben Jahr gegründet. Ministries sind Dienste oder kleine Institutionen, die die Filipinos ins Leben
rufen, wenn ihnen eine bestimmte Sache auf dem Herzen brennt. So zum Beispiel Simeon, der Mann von
Monique, der Leiterin des Kinderheims, der in Olongapo die sogenannte „Campers Ministry“ gründete.
Alles fing an, als er begann, sich regelmäßig mit seinen zwei Freunden, Gitarre und Campingstühlen am
Hafen zu treffen, um zusammen zu beten und Gott zu loben. Ich durfte von Januar bis März Zeugin davon
sein, wie sich diese Gruppe innerhalb weniger Wochen vervielfachte und mittlerweile über 40 Köpfe zählt,
die sich wöchentlich aus verschiedensten Gemeinden treffen. Ein weiteres Beispiel wäre die wieder ins
Leben gerufene „Shine Ministry“. Durch das Jugendcamp im Mai entschlossen sich die Jugendlichen des
Kinderheims und der Umgebung, die damalige Kinderbewegung „Shine“ wiederzubeleben. Nun gehen
kleine Gruppen von Jugendlichen überall in die Städte und sogar in ein abgelegenes Ureinwohnerdorf, um
auch dort die Liebe Gottes und den Segen, den sie selbst empfangen haben, zu den Kindern zu bringen.
Wo Gottes Wort ist, da ist auch Wachstum. Das darf ich immer wieder erfahren. POC hatte 2017 sehr
viele Verluste zu beklagen: Finanzen, die Familie Perillo verlor ihr Haus. 2 Kinder, die in POC
aufgewachsen waren starben durch ein Feuer und ein Baby, das bereits wieder bei seiner Mutter lebte,
starb durch einen einfachen Husten, der nicht behandelt wurde. Doch statt sich unterkriegen zu lassen,
fingen einzelne in der Leiterschaft von POC an, noch mehr zu beten, noch mehr zu fasten und sich noch
mehr von Gott abhängig zu machen. Trotz großer Stürme sind sie standhaft geblieben und dürfen nun
Früchte ihres Ausharrens sehen. Auch die guten Zeiten werden vielleicht einmal wieder vorbei sein, aber
wir dürfen unsere Zukunft getrost in Gottes Hände geben, mit dem Vertrauen darauf, dass er sich um seine
Schafe kümmert, ja, sogar 99 zurücklässt, um das eine zu retten. An dieser Stelle möchte ich im Namen
vom Philippine Outreach Centre Danke sagen. Durch Ihre Gebete und Unterstützung konnte konkret
geholfen werden und Herzen verändert werden. Eine Hausmutter sagte einmal zu mir: „Caroline, wir sind
so gesegnet durch die Hilfe aus Deutschland. Danke für euer großes Herz“ Lasst uns weiter gemeinsam
einen Unterschied im Leben  dieser Menschen machen! Liebe Grüße Caroline Weinstock
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Die Stare Sports Academy

 

Die Stare Sports Academy musste aufgrund des Lock Down´s in Uganda ihre Arbeit nahezu komplett e...  

Weiterlesen … Die Stare Sports Academy
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Treffpunkt "Lebenswert" - Umzug!

 

https://cto.fcmission.de/nachrichten/die-stare-sports-academy.html
https://cto.fcmission.de/nachrichten/die-stare-sports-academy.html


Der Umzug geht voran!

Der Umzug des Treffpunkt „Lebenswert“ schreitet...  

Weiterlesen … Treffpunkt "Lebenswert" - Umzug!
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Gebetsaufruf - Corona-Krise

 

Liebe Freunde des FCM e.V., über die sozialen Medien erreichen uns viele Gebetsaufrufe aufgrund ...  

Weiterlesen … Gebetsaufruf - Corona-Krise
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Freiwilligenbericht: PARA Vida Sem Drogas

 

Nachdem ich das Privileg hatte, die Projekte, die der FCM auf den Philippinen unterstützt, über...  

Weiterlesen … Freiwilligenbericht: PARA Vida Sem Drogas
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"Victory Outreach Ministries" - Küchenneubau

 



Ein weiteres Projekt, das wir bei VOM umsetzen möchten, ist der Neubau der "Küche", einer über...  

Weiterlesen … "Victory Outreach Ministries" - Küchenneubau
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"Victory Outreach Ministries" - Der Garten der Hoffnung

 

Eines der Projekte, die wir schon seit Beginn des neuen Jahres umsetzen konnten, ist der Bau der ...  

Weiterlesen … "Victory Outreach Ministries" - Der Garten der Hoffnung
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Treffpunkt "Lebenswert" - Frauennachmittag

 

Schon seit einigen Monaten sind wir im Treffpunkt "Lebenswert" bestrebt, das vorhandene Angebot a...  

Weiterlesen … Treffpunkt "Lebenswert" - Frauennachmittag
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Freiwilligenbericht: "Interior" bei der AMB

 



Ich bin Esther Sudermann (rechts oben im Bild) und leiste zuzeit einen FCM-Freiwilligendienst bei...  

Weiterlesen … Freiwilligenbericht: "Interior" bei der AMB
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MTHUNZI Malawi - Schulspeisung

 

“Empty stomach, empty mind” – so lautet ein bekanntes Sprichwort in Malawi. Es heiβt sovie...  

Weiterlesen … MTHUNZI Malawi - Schulspeisung
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